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Alovis Moriz
über feineChinareife 1772=1773

IBon PDrof, Dr Seorg Pfeilfchiftfer

9 Der DDN mir m Auftrage Der en Hiftori  en KXommiffion De-
arbeitefen Korrefpondenz Des Sürftabtes OYartin OSerbert DOnNn

OGt Bilafien auf Dem ©chmwmarzwald Deren Band Die Briefe DDN 17592 bis
1773 enthaltend \veben er bienen Ut (8° XMXXXXVIII 684 Xarisruhe
in Baden 1931 ASerlag Ntüler) i{t PIiIN umfangreicher rie DPeS Sefuifen-
pafers Mloifius Hlloriz au Sanfon in na, atfierf DD  =1 Hanuar 1774
überliefert Sr befinDef im Der fanEtblafifchen Briefb nDe, Die Jeß£f iIm
Benediktinerklofter DDN C: Daul in RXärnfen aufbemwmahrt werDden (val
meiner Ausgabe) aur fol 079 — 087” Erbhalten iit bier nicht Das Öriginal
jonDdern NUuLr eine Kopie %er AHdreffat Des Briefes iit nicht genannf P irD
angereDdet mitf Suer Chrmwmürden F unD Der Cchreiber nenn fich in Der Unter-
{chrift UEr HOQMMW rDen bis in Den SDD Dankbares Pflegkind Aloifius Moritz

ber Aloifius oriz in C©ommerbvogels Bıbliıotheque de la ompagnıe
de Jesus, Bıbhlographie (1894) 1326 Das olgenDde Dermerkf Morıitz, Morız, Aloys,

2 Landegg 'Tyrol) le avrıl 1738 entra NOYIC1LAT le octobre W TD rofessa
la STaMMAalIrs et les humanıtes <  ‘}  3 Munıch partıt POUT la ıne el Va Canton
vembre 1773 { revınt Allemagne 1776 et re]0o1gn1t les Jesutes de Ia Russıe-
Blanche 61 1786 Polock le droıt et. l’allemand et, mourut Tonkosz,
le 4 Jan vier 1805 Kx hıtterıs Aloysu Morız Russıcam ad Socj]etatem Iesu pro-
ficıscents, datıs uhl 1786 dans le Journal de Christophe VON Murr, XVII

HA RE eux autres ettres de 1776 bıd E es ont I
S181N66S, MAalS, XVI 32 Chr VOon Murr dıt qu es sont du Moriz ei1atıon
de SN VvVoyase Saratow Senanntf i{t DIS oriz auch noch bei Anton
HuonDder Deutfche Hefultenmiffionäre DeS 17 unD 18 HahrhunDderfs Sin Beitrag
ZUT MNiiffionsgefl  te unDd AUT eu  en Biograpbhie CErgänzungshefte Au Den fimmen
ausS arıa Yaach (Sreiburg —} Br 191 f &Sg € Dorf Nioriz Morig]

DIS (Germ Sup.), geb. April 1738ZUu YanDderk (irol), eingefrefen ‚9747 1756,
COTel0L Der Srammatik unD Humanität, ging 1772 na ina (Cat. erm Sup

Fehrte na DeutffchlanDd ZUT 1786 Den Hefuiten in Aeiß-KRuß
and Docirfe & Dolozt KXanonifches Kecht unD ar ® Tonkof;z (7) Han 180  n
(Sebhlt£ im Cat SINn.) en Brieffragmentfe bei Miurr, Journ 237 M XVII
033 23gl Commervogel Bei ernDar: u  C Der e]ulfen in Den
SänDdern eu  er Zunge (1928) n oriz nichtf erwmähntf

Jiach Diejen biograpbifchen Ilotizen i{t MNoriz a IM April 1738 in
Handerk in Sirol geboren unD $)EFtober 1757 Ins Ilobiziat ID P i{t
nicht gef{agt eingefreten. Ponnte auch nicht feitftellen unD IDIie P Die
eriten re feines QXebens zugebracht baf, unD IDer DemenfiprechenD jene
geiftliche Derfönlichkeitgeweijen fein Eönnte, Der PL fich „als Dankbares fleg
FEinDdD“ bis in Den SToD berbunDen rühlte Jiach Dem „Catalogus Patrum el
YFratrum Monachorum DDN Bilafien DD  =} a  re 1764 tfinDet jedenfalls
in Diefem Schwarzmwaldklofter Fein MNönch Der als Jlorizens „VPflegvater“
efiva in Srage Fommen P  Onntfe.  L %er rie Des Yloriz, Der einen intere{jJanten
Bericht ü  ber feine Ausreife nach na enth  a  I£, iCcD pie manchen andern



AÜi3 ber ein Chinareife

(vgl.Die Schlußmworte: „undale, in Deren15äfiöé DDiefe’e=82iiénlFommen möchten“)
f0 auch Dem Sürftabt DOnN Bilaften in Diefer Abfchrift zugefenDefWDrDen
jein; vielleicht DDN einem jener Sefuitenpatres, welche OSerbert nach Auf-
hbebung Der Sefelfchaft Sefu (Sommer unfer/tüiuUß£ UND zeifiveife in feinem
KXlofter aufgenommen bat Ja Diejer rie alfo mif Der KXorre{pondenz Ser-
erfs nichts 5 fun baf UnD Deshalb in ibre Ausgabe nicht aufgenommen wervden
Eonntfe, DERLDöffentliche { idn in Den„Ötimmen Der Aeit” in Der Annabhme,
Daß Das Hntereffe Der Sefer Diejer eitfchrift Yinden IDIC  D.

ur Cinführung unD allgemeinften Örienfierung Te i IDAS ©chmidlin,
KXatholifche Niiffionsgefchichte (Steyl 391 f. üDer Die JIitijfion in na Im

SahrhunDderf CDreibf „Um 1700 mwirkten Im e über fiebzige)uilfen, Die, DD  -{
Horfe unferitüßtf, in Der HaupfftaDdt efing mebr als nrYuNDEer: in Den Prodvinzen
DI£ aufjenD Taufen im re ipenNDefen unDd Den er ihrer Släubigen rühmen DDN
Denen HunDderffaufenD allein in Jlanking wohnten Z)aneben mijjionierfen YranzisFaner
in anfung unD anDdern Probinzen, Zominikaner In Sukien uUunD S{chekfiang, Augu-
itiner in Hunan, Darijer in Sutkien, Hünnan unDd e  uan, jeit 1711 auch Dre Yaza-
rijten als PropaganDdamiffionare in Deking 10 Daß noch 1796 DreihunDerffaufjendD Chriften
gezählf wurden ber Der Kitenftre unD jein negafiver Ausgang beftimmte Ichon
KXanghi 5 PINer reinDjeligen Stelungnahme Die päpitlichen Srlaffe unD Die jie
befolgenDden Niiffionare A)ie Berfolgung verfchärfte unfer Kaifer Yunffcheng Der
Quf run eINeS Yefkrets DDN 1794 Die KXirchen zer{füren, Die Slaubensbote Derfreiben
DDer verhaften, el?2 en einferFern DDer binrichten ließ DbejonDers au Die
übergefrefenen Prinzen DDN Ourmia einfchriff Gein Jlachfolger ijenlong verboft1736/37
Die chriftliche Dredigt unD eligion vberbanntfe alle europdi{ichen Jltijfionare unD ließ
eine e DDON nen fötfen Ylur In Deking jelbft onntfen jie noch halten, Dank Der
angefehenen Stelung Der franz  en e)ulfen, DDn Denen (Saubil Durch jeine litfera-
rijchen Arbeiten, Benoift Durch eine Bydraulifchen Srfindungen, DIie Brüder Caftiglione
unDd Ittfiret Durch ihre alerei Hore nüßlLich machtfen, währenD Sottfried

Yaimbeckhoven jeif 1756 als Bifchof DDN Ilanking auszeichnefe. %)Jie Aufhebung
DeS ÖYrdens mußfe a  er auch bier Fataftrophal wirken Die Dier abgefjandfen FTiroler
Hefuitfen reiften ZUT unDd Die Dekinger Iitiffion fiel Den Yazariften A, Die 1785 8
Oreien einzogen, aber Den VBerfall Der ChriftengemeinDde nicht aufbalten Oonnften

%)ie Aufbebung Der Sefellfchaft Hefut gefchab Durch Das Brebe Dominus
KRedemptor noster DPeS VDapftes RÄXlemens XIV DD  ] 01 Suli 1773 ber

on Im a  re 1764 IDAr Der $)rDen in Srankreich aufgel it feine NMNiitglieder
Eularifiert UND Den DreN unferf{tellf iDDrDden Is P Jlloriz nDde

DPS Hahres 1779 Durch Sran£reich reifte, = nach Cbhina einzufchifren, gab
alfo DDrf wobhl noch eine Keihe DDN Hefuiten, aber Fein ÖVrdenshaus

Der Sefelfchaft mehr, bätte borübergehenD Zohnung finDden Eönnen
Sp erFlären Die Unterfunftsverhältnifje in Daris mitf Denen Der HKeife-
bericht beginnf

KRanton Cbhina) Hanuyar 1774

brauche Die Crlaubnis ul  171  In Die 1 DOLC meiner Abreifte bat N lLich
Gie 5 {Ohreiben Mlein PriDvarfen GOie Feine DrDenfliche Befchreibung alles
Deffen, IDAS { (Oreiben babe %$)Jie UmitänDde machen, Daß i 12 nämliche
Zeile DY£ Dreimal anfangen muß er { bei Dem CEingang meiner Sr
zählung, IDAS Die Prediger bei Dem CEingang ihrer VPredigt iffen pflegen,
Das i{t SeDduld

Stimmen DEr eit 121
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on unfrer aus Deuffchland Durch Sran£reich iit nicht nöfig bier :
melden. S  IC Famen :zu Daris Die acht DOLC einna L yandinurden DDN

M3irtshäufern ausge{OlLoffjen unD endlich in eines Dem Bethlehem
ziemlich ähnliches aufgenommen en anDdern ag )uchten unD randen IDIE
endlich Den Domberın o ©egneur, YCamen, Der niemal ohne Chrerbie-
fung in unirem ÖYrDden genenne iverDden foll* 83ir mwWurDden DDN ibm mit aler
Yiebe in tein Haus aufgenommen unD ewirfe Und eben IDAL Derjenige,
Der be Dem (Erzbifhofe unD Durch Diefen bei Dem Xönige ausgemwirket Daß
Die großen Koften unfrer ganzen aus Der Eöniglichen SFammer be-
zahletf wWurden ©D Yreudig rür UunNns Jeje, 10 fTaurig IDAr Y  ur  44 mich PiNne anDere
Zeitung ben bier vernahm i Daß { DDN unfierem &L  A (+eneralıs * PL»

enne WoLDenN, Aftronomus ® VDekin jein Yein Df£f wel welch eMPD-
findlicher O©treich rür mich Diejer Befehl gemweijen Oie ivollten micH rölten:
aber ie®? %Jie Qoufe Dff verzeih iDnen! jie {COhm Bfen IMIC DDON Der ©icher-
beif unNDd DDN Den ren Die mi bis nach VDekin begleiten unD zUu Dekin
geben iDürDen. {ls IDENN icH Cbhren unDd ©icoherbheit meiner Begierden 3iel Qe»

zu Der Zeif zu Der ich Den Schluß geraßt mitf HBerlaffung DeS Y$Seltfteils
Curopa, unND alles Defjen, IDaS Diefer r  Ur  ” mich Yiebes a  ; Das breite Melf£-
INeeR2T zu Durchfahren, UND in Den Beriten Erdgrenzen rür IMNe1n Dff ©COhweiß
unD Iuf z geben

ben Darum fann i nen DDN Daris nichts {cqhreiben. “Vieine Seielen
gingen, Die OftaDdt en allein icH blieb au}e SJen Cbrifttag jelbiten
madchte Sietl® in einem SrauenFlofter jeine reierlichen SGelübhDde
eine abgelegene IC UnND in Diefer Las i 12 beiligen en unD legte
mit Den Bethlehmitifchen Hirtken Au Der KXrippe DesS ttlichen RAinds itaf£
PINPS en aber DoCcH feuren Öpfers e1nen eigenen DDN Ddem beiligen
Sehorfame gebunDdenen Y$3ilen nieDer u Jllittag IDurden Wwir in Dem be-
{agten Srauen£lofter ausgefpeifet ier randı iCH unjeren ehrmürdigen greijfen
Dugad Der In C Brifti Q$Silen iQon in allen J8sselfteilen gefangen lag, Curopa

Mın Dezember 1772 SJer rie E gel‘Ohrieben Hanuar 1774 in Ranton. %Jie
Geereife Dat begonnen DDON sSran£reich aus Hanuar 1773 unD Die andung in Santon
iit ge  en Geptember 1773 (val ıunfen 192)

% Über iDn vermochte ID nichts Jtäheres reftzufltellen.
Erzbifhof DDN Varis IDAL 1746 —1781 ©DBriftopbh De Beaumont, Der jeiner vielen

KXämpfe Die Hanfeniften unDd Die rationaliftifche ungläubige Dbilofophie un Der Deshalb
erliftenen Berfolgungen Den Beinamen Des franzö  en Athanafius erbalten bat RXönig
SuDDig itarb 1 Xai 1774

Jer Damalige Seneral Der Sejeltchaft Hefu IDATr Sorenzo Kicei, Der nach Der HMuf-
bebung teiner Sefjfelichaft in päpjtlicher Sefangen  aft i Der Cngelsburg in ‘“Rom YCo=
vember 1775 geitorben 418

Mltronomen, Qandmeffer, Yaler unND Fechniker jeder Mrt gehbörten Den „nüßlichen“
Curopäern, Die Iina  - Hof beließ, wmährenDd 1aNn DIie „JTurmiffionare” AQuUusS DemSanDde QE=
wiejen bat ABgl HuonDdera bei 8789

6 Bei HuonDder 180 i genannt Theodor Siefl erm Sup.) geb “IEO=
bember 1738 Iteuburg Didzeje MHugsburg ayern eingefrefen YEtober 1755 rorell0or
unD Subregens RAonvitt Ngnaz Sngolftadt reilte ( AA in Die Jitiffion DDN Zonking
ab IDD 1786 itarcb (Cat CSulzb Sal 1890 11)

Dugad Loui1s, ne Lyon, le fevrier 1707 FPeCU le octobre 1793 Dartıt POUT Ia Chine
1737 En 17692 al fut, deEporte par Ordre de Pombal DU1S enferm«e ans les cachots de Salnt,

Julien, V’embouchure du 'Tare (in VPortugal), 11 seraıl, mortT de m1seTre, S{ Ia eine Marıe
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allein ausgendmmen. nach 2ifl'élß°fi‘in den berühmten Kerker Des beiligen Yulianus abgeführt, au Dem Dochnach Habhren DUurch Die X önigin Sranftreichs erlöfet worDden. Füßte Die
ehrmürdigen Hände, 12 aller I$Splt Sefjeln efragen batten, mif vieler Cbhr-erbiefung; unDd tweil i Die Cbhre batfte o feiner ©eite Au jißen empfing ichDie nüßlichften Unterweifungen TÜr Inag,
meifte Yebenszeif zugebracht batte D als ©laubensprediger Y eing

Mlein DIr mußten noch jelbigen Sag (25 e3.) abreifen, eil wWIir Die Ilach-CI  ch£ erhalten, Daß Das Chiff in Dem Dort, DEr noch 160 YNeilen DDN Darisenffernetf IDAL, )Ohon terfig %)Jas DDON unjerem (Jeneralis uUnNns DEeL-inmeinfe Keisgeld IDAr noch nicht angelangetf. ber Caftiglione einer Qus
unfjeren Seijellen, Der einzige obn einNnes reichen Srafen DDN NMNailand, CMD-ng nicht DDN feinem Qater, Der DDN feiner Abreife noch nichts e’ DnDdern
DDN jeinem Qetter, eben AUT vechten eif einen großen echfel NNit Diefemreijefen IDIr. G$Sir famen mif Der acht nach Berfailes, unD en Das Eönig-liche rür einen Ball beleuchtet, UnNnD rubhren mif£t ganz anDderen Sefin-
HUNgenN, als in Diefem Schloffe F vorbei. habe DDN Diefer ganzenKeite nichts Au )Oreiben, als Daß MDIir ag uUunD acht rorfgefabhren, ohne
uUnNns pine orDdentliche OSfiunDd ZUM Eifen, $Srintken DDEer Cchlafen Zu erlauben.OYit Dem bierfen Sag Famen mwpir Zu Srienf Dem Ylleerporft? unDd wmurden
DDn Dem reichen Kaufmann Yllontignic, Der einen Bruder in unirem Ördenbaf, gleich ZUT Tafel gezogen Hier agfe Iinan Uuns, Daß zwWel In KYndien
aus Diefem ort abgeben follen %Jas unirige bieß Daupbhin, unDd Der Haupf-
mMannn HBrislaine: Das anDdere Beaumont, unDd jein Haupfkfmann Ömerate. HBeideitunDden rerfig UunD arfefen NUurL auf einen ISind {Nein Der gufe ISind
ließ Die unDd Uns einen ganzes NYNionat arfen. CEndlich Den anner(1773) bieß MOTgen. Sn Der Sat: Ubr in Der Srubhe IDarD Das er»eichen mitf einem Sf£üce gegeben 83ir tunden auf unD lafen MI Um

Ubr erfcholl Das 2weife; unDd DIr eiltfen Dem Dort zu: / Ubr Das Driffte:UND IDIEr itoßten ab

Leczinska füt ıntervenue n sa faveur. { sor£it de prison 1766, retourna Chine
1767, et, fut oblig€, par la perse6cution, de revenır France 1770 accepta Ia charge de
DFOCUTreUr des missions Francaises de la Chine et, des Indes et, mourut Parıs le MArs 1786P  o el (l. Q, 111 [1899Q] 270) Über NMiacao val IAnnn DA 191

Über Caftiglione finden f bei HNT ich DPachtler (Das CDHriftentum in STonkinund Cochincghina, Dem heutigen Annamreiche, DDn jeiner Sinführung bis auf Die Segenmwart| Daderborn 1861 |) rolgenDde Angaben: Sr bieß Alerander Dompejus Cajftiglione, IDAr Sar-Dinier, Fam in S onkin 1773 unD itarb 1777 ©, 345) AMuf S. 2991— 9294 verÖöffentlichtDachtler Die Deutfche Überfeßung eines Briefes Caftigliones DO  =} Dezember 17792 a80| FSurin
‘eine Sante, Die Jitarquife Caftiglione, welche Vrdensfrau in Dem Niailänder KXlofterS Agnes gemwejen iit. Hus Dielem Ab{Hhiedsbriefe geht hervor, Daß Caftiglione im Auguft1779 noch in ailand IDAr UunD Daß als KXunftmaler betätigt Dat. %er Kardinal ASalenti-

Sonzaga IDAL ein naber Iiermandter Der Caftigliont. UÜber Diele alte [ombarDdifche ssamilie,Deren Sproffen in Der geijtlichen, Diplomatifchen, militärifchen UND gelehrten aurbahn ZUMM FeilHervborragenDdes geleitftet baben, val Moron1, Dizionario erudizıone storico-ecclesiastie2
ı O1

Semeint i orient Der CüDdEüfte Der Hrefagne, IDD Die Oftindifche HandelskompagnieQon 1664 ein „L’Orient“ benanntes (StabliHYement£ errichtef hatte. Heute it Yorient grqßerXriegshafen un Seftung
10*
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I3eil IDIC Nind baffen, 10 wir Die bobe Gee bald Um

1 Ubr enwir Curopa Das Leßtemal. Hierauf verfchmanD alles DOL unfern
Augen, unDd IDIE a  en weiter nichts als Himmel unD Aaftjer. Auf unjerem

IDIE beiläufig 150 Geelen ;: allein P eigten bald 3 „Ge-
runDdene Kinder”. Cr nennef Iinan Die Yeute, Die in ein C©ohifr verbergen,
unD auf YremDe Koften AA  ber Cieer Yabren wolen. (Ss un Diejen
mweniagit Rnaben, Die ohne 21in HemD Den Seib unD ohne Ooyu in
DdDem Sacre über CSieer gingen, unDd uns Slaubensprediger ©chanden
machten.

Sleich Den andern Sag ng Die Jilteerfran£kheit S  it ren melden:
Yes \pie, uns Deutiche auSgen  MMEeN. IiSas mich belangt, obfchon i Das
Erbrechen nicht batte, 10 ich DOCH anDderes ASehe %Jas CSchußgen
Des ©cohifrfes I8£ bis in Die $Solten binauf I8f bis in Den Abgrund binab Diefes
verurfachte MIr tolchen CSchwindl in Dem Sebirn, Daß i nicht wWußfe,
IDD mein Xopf mware.  er Mlein IDAS follte Diefjes jein Y Sin veicher KXaufmann,
Der Das erftemal {chifrte IDAL 0 Frank Daß agte, wolte alle jeine
Reichtümer Demjenigen geben, Der iDn AauUuS Der ©Gee Das Sand bloß ausS-

e  en IDUL  144  rDe Calr Liffen 11 T  ur  n Das Seld! ISarum DIr nı  hbt ur unferen SottY
Doch Diefes bel Derging mit einem YNitoment (?) S%Jen Driffen Sag verloren
IDIC Das ©chiftr Beaumont, DaASs bis aur egle Zeif nachfolate, ausS unjern Augen,
HND IDIE en auf Der ganzen Keile nicht mebr %er techfte Sag DesS Hor

IiDAare bald Der ag unfjeres Xobens geweifen Y8Sir batten {chon
Die Sänge DDN Sran£reich ©panien UND VDortugal binterlegt UunND Itoßfen ausS
Dem nordi{chen in Das atlantfifche Ilieer binein; als ein graujamer OGfurm
DON Den weitlichen KXülten Dortugals erhob (Ss IDAL UDr UnND 4
IDAr {chon ZUTE Kubhe AMuf einmal warf ein gemwaltiger Ötoß alle
RXöffer Die mit {tarfen Ofiricgen gebunden unfer UND ober INIE zufammen.

erwachte UnD gleicher Zeit Famen Keufe mit Yaternen DDLE IHNein Beft
%Jas IDAr RIn böjes Zeichen SJenn eil unfer INITL Das Dulver {cOlier 10 IDALC
nicht erlaubef PiINnN Qicht z bringen ©ie banDden Den großen Kuderbaum, Der
geraDde ober mir {qQnurrfke, unDd bermwachten (vDder vbermachten”) ibn Hıier DachHte

muß nicht guf Suft jein Doch iDeNnNn geitorben jein mMuß 10 möchte
[ mwenig{it en IDIe Und iDIe iCH angefleidet Lag, 10 tunD i auf ND iQmwmang
mi nicht ohne Serahr Den MmMm ein{OlagenDden Ielen bis auf Die
oberite Brücke DPS ©chifres Dinaur Hier fa 1D IDAaS Oturm ıe NV3inDd
ISellen ISefter, Dre Slemente! DDN Denen barf &5 agen welches aus ibnen
Das fürchterlichfte geweifen %Jas unaus{prechliche Hraufen DPS ieeres allein
IDAL IDaAS erfcOhrecliches Unterdeffen arbeitefte alles eine Gegel DON
Iaft Zu Löjen Um{fonft $Jer J$3inD biel£ fich 10 reit Daß nicht möÖöglich
IDAL, 'ie All{0 flog Das Diff Der Semwalt Des ISinDds, mitbin
Der Sefahr Des Untergangs mi£ ge|panntfen G©egeln nach ber ZUM Siüc!
er ISSinDd felbiten bracH O£rick Gegel unD Ötange enDlich ND wvarf ‘ie in
Das weitfe Neer binaus 36t {tunD Das ©chiff bloß ND Das el InNnan ein
©chiff Den I6sellen überlaffen (Ss iIt NUur gar zu gemw Daß ein hiff in Der
Semalt OCfurmes IDIie eine Bale in Der Hand PiINeS Anaben fei ©o,

QHornung iit Der Sebruar



E

nicht anDdDers wWurDde in nDd ber, auf UnND nieDer ge{OHußf; unD jeder OHuß
1en Der legßte fein. BeiläIn  fig HMNatrofen lagen Dem borDdern Teile
DPS OSchiffes UND hielten mit beiden Hüänden ein, DDN Den NIellen nicht
aurgehoben unDd verworten werden. ie Hauptleutfe tunDden an Dem bintern
Seile DesS C©chiffes Dach {till UunD itaunenD, UunD Uunfer Diejen ar ich
au Auf einmal itebef Dem Schnabel DeS C©chiffes eine N3elle urmboch
auf. meine, { ebe jle noch O©ie itund unD niemanD Dachte, Daß 'ie auf
uns Dermeintf iDare. ber Lößlich wart jie {1cH Der ganzen Yänge nach in Das
hiff binein. STaum börten WwIir Das graujame Setös, 10 en IDIE un {chon
im Aafter; unD {ebe ind Die Sewalft. %)ie Jitatrofen bob tie auf, unDd warf
e 21n Defeitigfes eböäuDe unD jammt£ Diefem SebäuDde binaus. %ie
vorge{pannfen Of£ricte tie noch, bis auf einen, DEer, weil Feinem
OGf£rick angeprellef, Das müfenDe NMieergemworten DarD in unirem Angeficht,
ohne Daß INan n mebr umgejeben. Sar bis Uunfer unjer Dach rang tie
berein, unDd mich mwart fie einen ©oldaten, UnD jammft iDm Das NKRuDder-
aD bin LinDd aufgefalen, aber Der aEme Goldat! 1e übrigen mwarf jie

Boden, unD DicCmwmelfe fie DorDentflich Der Slu£ bis reimal berum {$»
Dann ergo ‘ie ticH Durch alle Drei Treppen In Das miffere Chiff Taf in Die
3immer unDd Stäl unD eiIn vbermifchtes Sefchrei Der enfchen unD Sieren
1eg Durch Das Sebrafchel Des Ofiurms bis 5 uniren Öbren Dinauf Ion Dem
miffern brach e in Das unfer)te chiff binab UND vermebhrte Die Überichwem-
MUung, Die Da obmaltetfe SJenn Iein, $Jel UunD Zafferfälfer DIie DDN Dem Qe»
waltigen O©tofjen gebrochen en unD machten vbermijcht einen Bach
aQuS, aber Der I8€ Au epinem SSIuß % erwachten ıen S  if einem ISprte Die
Sefabhr IDAr 1D Qgroß, Daß DIe älteften ©Schiffer fchrien iDenn noch eine gleiche
3e e ame,  LA 10 ivDare  DB, 30365 ge  e  en %Ja ziıtfferten meine Sranzofen!
UnDd Da jah icH jie Das erftemal Das Kreuz madcen, unDd Da hörte iche DaSs
eritemal off anrcuren. 1e fragenO©ie mich IDIEe IHNITL in Diefer BHegeben-
heit Das erz geweten Df£f Die Cbre gegeben! (Ss IDAL MIr nicht anDders,
als Db i $and Dem Senfter meines Simmers itund Sn Dem NiSider-
{piel troblocte Dem inneriten PIN?PS Herzens ob Der Co eines$
(Sopttes Der DUurch Leblofe Slemenfen Diefe Himmel Drohende (Srdwürmer
nicht NUur beben, Das aquch PInN ujar vbermöchte, {onDdern Ggar beten machte.
Unterdeffen batfe Der anktommenDde Sag Den Cchrecen, aber nicht Den OÖturm
geminDderf, Dieler auerfe rorf. (Sg IDAL wirklich 2 UÜbr nach Iitittag, als PS Dem
Hauptkmann einfiel, Daß iNan au ch in Dem OSfturm Dungrig unD Duritig wDerDden
E  DNNE., %Ja gab inan un  I en AHroD unD einen FTrunk I8Sein. CEndlich

Ubr Mbends (chien Der Q$3inD 3 lafjen, unDd unjer Hauptmann nahm
Das erz PINe? Gegel auszujpannen Gie biel£ unDd gleich Ließ Die zweife,

HND nach Diefer 1e Driffe fLiegen. Und mif Diefen Gegeln brachen IDILr Den
O©turm, IDLE IiNan {agf, UNnND ruhren mif erftaunlicher SefchmwinDdigkeit bis 4A  ber
Die Örenzen Der Sefahr binaus.

$Jas IDar Der erife, aber auch Der leßte Sfhturm SJenn nach Diefem batten
DICr eine ebr beglü fe 30312 DPRer ASerlauf AeIgeNn DiCcD YCoch batten
IDIE Immer RXälte ber als MDIr Den Hornungs Den Sropicus cancri * äl  A  ber-

er Y$SenDekreis Des KXrebfes verläuft ungefäbhr in Der Yitte wij{cdhen Den Xanariichen
Infeln im “tCorden UnND Den KXap-Verdifchen Snfeln im CGüden
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X Gritten, fing Dieige en Jitärzens iOniffen IDiIC Die Qinie 1 SJen
Tag, a Dem Die inie gefchnitten Dirca, find 12 Natrofen Nieifter in Dem

Unter anDderen Yarrheiten i{t jene, Daß e alle, 10 Die Qinie noch niche
gemacht, in Das Nieer fauchen, Die usSgenomMMen, welche Diefe uße mi€tf elD
bezablen lein Der Hauptktmann batte Die S ürficht Ür uUuns, Daß IDIE weDer
eines noch anDderes Litffen 83ir en un Der Qinie einige Fäge alls
Abgang Der 343inde ipie C ® ge  en pflegt. $a unferbielt IHNaNn i mi£
Dem Sifchfang QSir fingen eine Jiltenge, uUunfer Denen Drei Zentner batfe
Z underlich Ut, iDie Der große SircgH Kequin *, Den IiNan Den HJitenfhenfreffer
DDN einem leinen Si{chlein Das INAaAn Den lLeinen Diloten nennf£, un Der Angel
angeführet ir0 Diefes ein E mwmunDderihön Den ganzen Q.ib mif
Dfen Keifen iDIie mitf pften Bändchen umgeben (Ss fanzet DDLC Dem enfchen-
treijer Daber UunDd gebht immer Dem Angel unD Der große Ytarr ibm nach Yienn
P zu Dem Angel Fömmt bleibf unbemweglich bis p  PLU angebifjen it Das ge-
{deben Omimmt P DAaDdon unD Läßt ihn Der Angel %ie SSranzofen
glaubten unD {agten, DaAß Diefer Sifch blinDd fei %Ja nahm i Selegenbheit,
meiner jJüng!t Der  efen 2Yeltweisheit Au gedentken. {aate, Daß
Die Ytatur nichts um{jon{t gemacht; und Da PE Augen babe 10 babe jie AUIN
en UunD ivDenn er blind E Die ıe er Denn Das Fleine ein unD folg£
bm? icht blind jondern ein Ytarr ÜE BU; UunD ein Ginnbild IDie mancher
NienfHentkroger jicH DON einem gerarbfen Dfenninggefich verführen Läß£t. Nan
lachte unDd nannfe mi Den Fleinen ASeltweifen Ioch tebensmwürDdiger
Die QHallfifche IC en einige in Der Iläbe DPS ©chiffes auf{pringen

AHbenteuer ! S hre Yänge ien ibre HBreite uUunD Der Durchf{cHnikk
DPS NRachens, Der ISellen in Die HÖöbhe ipie, Ü Huh 3Uu baben
emwi Der PDPropbhet Honas IMAg ein unjauberes, aber DOocH iDeifes I8ohn-
zimmer gehabt baben on Liegenden Sifchen en IDIE ©cohaaren
MOein tie flogen nicht boch unD nicht lang, UND iDurden gleich ausS ögeln
ipieDder

Unterdeffen Pam endlich ein Q83ind Der ns aus Der $inie Ciß. %en Oltär-
Zens entdecten IDIE mit anbredhendem Sag ein ©chiff 83ir Löjeten Drei OGtüce
SUum eichen Daß i prechen Lafje (Ss näberfe fich unDd aus Den Slaggen
erfannten wDir, Daß P ein engelländifches ©chiff jei Es rubhr unjer hiff
berum unDd Ließ zum Zeichen Der Sreun  art rünf Sauben Los, Die unjferem

zuflogen UunD verblieben 83ir Dhiekten in einem ein einen
$ändrich ab %)Jas chiff bieß Rebert UND Der Hauptmann Hritmvant &Sg
Pam DOnN Suinea UnNO gInd nacH DEr Suful Des bl %)ominicus ® Unter jeiner
Qadung batte 900 ©chwarzen aber Die unfer Der in  12, J
EZäg jigen 1ie töDflich erfFranket 1e}e SLenden! SJenn IDPL jorgte r  Ur  H44
ibre Geelen in Diejem ©ohiffe? Jiach Furzen Unterredung rubhr Der
Engelländer wieDder un unfer Diff berum unD feinen eg nach Amerika,

$inie beDdeutet Den AÄquator. “ Aequin ijt Der Haifilh
Von Ouinea an Der Weiltküflte Mfrikas nach $a Dominique, einer Der Teinen ritifcHh-

weftindi  en Snfeln, welche on teit 1759 Den Engländern gebörte. Oie ar» 10 genannf£, eil
Solun bus ‘ie an einem Conntag entDderckt bat %)Jie nje Haiti Hifpaniola Santo Dominge
nächit uba Die größte Der Sroßen Mntilen ir0 wobhl Paum gemeintf jein Denn in ibren -Hefiß
feilten i in unjerer Heit Spanier unDd Sranzofjen



ND wir nach Afrika forf, en Närzens überf{tiegen wir Den Tropicus
capricorni *Daserite S  al, unDd gingen in Den weitenNISintfer. VSir rubhren
in Der Sänge, DDON Dem parifini{chenYeridianus angefangen, bis auf Den
UnD in Der HBreite bis auf Den Srad bDinaus. (Endlich Den April IDen-
efen IDIr 1uns DDON Aeiten en UnND DON OCuD YiorDden 8 T
Unfer beftänDdiger Hegleitung einNeS Deftigen, aber günitigen YSSinDds %en

April Famen uns Die eriten Bögel enfgegen, Boten, Daß Die rDe nahe
jei %Jen grünDefen IDILE Das Nieer, UnD tfanDden 110 Xlafter fiefen Brund
MHus Dem C©anDd DeS Abgrunds erlbanntfe INan, Daß WIr Das ger brliche DL
gebirge Der Hoffnung wirklich gedoppelt baben “ Hierauf IDArCD Das
Te Deum laudamus abgejungen S  IC en Das $anD nı  Hf {onDdern
fubhren beiläufig ‘“Neeilen vorbei %Jen fieL 111nN9 PIN ltatros in Das
Nieer %)Jas Siück IDArC, Daß gefehen IDDrDen Han mwart bm einen Otric
5 Sr ng ihn unD IDarD berausgezogen. is ian iOn tragte, IDAS in
Diefer Sefabhr gedentkf anftmworfefe „Das allein, DA nicht equin ber
ml ame  ” ISon Der CKeu UND Borfaßg nichts Y” Holl mich Der DEL-

@L, „DoNn Diejem iit INIL nichts eingefallen
Yit Dem Ytonat April binterlegten IDIE Den ger brlichen SAanal DDN lto-

zambic, unfer HL ‘Caberius Das erftemal angelänDdet *. SJen 11 S  ai
überfuhren IDIr Den ropicus capricorni zUum ztweitenmal * UND Famen Den
weifen COommer. %Jen en IDILr Die er rDde eine sSreuDe, DIie nicht zu
beihreiben UE &s IDA Die nıu Nodrique, Die NUr DDN Sifchern bewohnt
ift ° Itach Diefer rubhren IDIE wif{chen mebreren unbewohnten Hnfuln Durch
Unfer Denen eine Die CSchlangeninful genanntf irD ltan {aagte uns, DAß als
DDLE Habhren bei Diejer Snful ein Diff gefHeiterf, Die JIitenichen auf jelbe ge-
IO mwmummen, aber alle DDN Den O©chlangen aufgerrejjen IWDDrDeN. Endlich Den

YNiai r{chien DDE unjern Augen, wmie INg Diaue A3olke, Die nıu Sranf-
ceichs, Das »iel unfrer eriten DochH IDIE onnten fie elbigen Sag
nicht mebr erreichen UnND weil Die äbhe Der rDe gefährlich f o gingen DwIr
felbige acht in DIe bobhe ©Gee ZurüÜüc %Jen folgenDden Eag, als Den Lag DeS
bl. Hoannes DON Itepomuck (16 Niai) näberten IDIir 11 mieDer unND ließen
Drei Gtüce erfhalen, ZUmM Zeichen, Daß Der Dilot Des Dorfs ame.  ”
Sr Fam, unD Die er sSrage IDAL Sit Beaumont Dar“ (Ss bieß „IJtein.“

%er N3enDeFreis DPS Steinbods IqQneide GSüdafrika ef{iva in Der )Litte DPS ehbemaligen
DeutichCüdmweitafrika ND as {HDLicH Der Zaltiihbai.

$)as Xap „Doppeln” bat offenbar Der auf einem fr  öfijdhen Cchifre reifenDde irolerDem
gebräudlichen tranzöfifchen MHAusDdrucke doubler le Cap (Das Xap umfabren) nachgebildet.

3  3 %er RXanal DonN Miofambik i{t Das zwifchen GSGüDdoftafrika uUnD Der nje MNiadagastar
gelegene Ü“Nteer. %)as anD Do]am Der DDN Südafrika IDAL m Habhır-
DunDdert porfugiefi{h. — er b sSranz “ aver ijt Anfang Geptember 1541 nach fünfmonatiger

DDON Sifnabon auUuSsS auf Der leinen n)e D)amb! gelanDdet UunDd ilt erit nDe Sebruar
1549 nach Yndien weitergefahren (val. ch JI SJer bl Scan  S  P Saber rei-
burg Br r.)

4  4 Z33ohl ÖftLich DDn Jitadagastar.,
%as it Die Öftlichfte Der jogenanntfen NTaskarenen-Infeln, velche (im OYiten DON YNada-

gastar gelegen) beitehen aus Den Snfeln funion Bourbon), YNauritus Isle De Srance)
unD in er Cntfernung en Rodriguez. %)ie nje Ylauvritius ift 1598 trür Hol-
land befegßt IpOorDen unD IDAL jeit 1719 als „Isle De sSrance” in franzöfilidhem eliß %ie vielen
iffe un RXoralenbänte machen Die Landung Ichmwierig (val unfen
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„YHber Prifon?“ s bieß wieder: „JCein.“ UnDd DocHharjenesmitf uns un
Diefes ein ganzesS ‘Yionat DDE 11nS abgereift. Kurz, unfer©chiff IDAr Das er
aus allen EULODAäifchen, 1e Diefen aren eingelaufen. VDrifon Fam eine
ISoche, unDd Beaumount erit e1inN Nitonat nach u1nsS. Unterdefjen tuhren Wwir mif£
Surcht Dem orf ZU, unDd ( a Die Sleichnis Die wifchen einem

Das Dem or£f UunD Geele Die Der Cwig£keit na  e angeftellet
irD S  IC gingen zwifchen Laufer ge{cheitferfen Cchiffen DIie erit DDLE einem
Yonat in Diefem ort ZUGEUND (Sines auS Diefen rührfe Den Ylamen
Dijeu unD ıen mit Dem Herrn feines Ylamens gleiches Schiefjal gehabt

baben* Yein Dir Famen glüclich Durch unD mwarten nocH jelbigen ag
Die Inker Q1usS Ier hbaben ©ie unfere er

ber vielleicht ienet ein Eurzer Anbang DDN Dem, IDAaS MDIir geliffen uUnND Qe-
arbeitef Denen, Die unferem eru folgen möchten, AUMI Unterricht unND QSer-
QgnNugen. QSas Das CSrite anbelanget iit Das ‘Nieer eine gufe Drobe Tür geinen
JICi{onarius Denn { febe nicht IDAaS noch leiden vDerDe, DDN Dem nicht
on IDAS verfoitet h ffp Xranfbheiten DDer Unp BLlichteiten, ImMmMmer wmechfelnDde
Rälte unD Hiße Hunger, Den Nan mi£f gefalzenem ©hweinflei UnND ASafjer-
relsS: UND IDaS eif ıAA  ber Den Hunger IDAL, Der ur{t, Den inan mitf einem
28affer Löfchen mMußfe, Das Man NUL mitf ge{hloffenen Augen UnD JIiafen frinfen
Eonnte unD DDN Dem Nan nicht einmal batte; immer DauernDde erayhuren
DDer ur Der eravhren vecht empfindliche ASerachkfung UnND ASerfolgung ;
Öffentliche HBeleidigungen Softes 12 IinNnan en DDEeLr hören mußRte, als b
inan fie nicht ejeben DDELE geböret bätfe Dieje KXreuzherrn unjere
Seleitsmänner bis in Den Drt Doch nichts IDAL ber uUunıvce ohnung
Hilden Oie unferirdijhen Rerker ein, in Dem IDIE mif Habhnen unND
Hennen, mif Xüh unDd Rälbern, und üÜberDdas mit eflichen Sranzofen wohnten
SdJer Seitank Die Sinfternis &$ ags, Nas Sef Itachts Feine an»
genehme Dinge a einen bejonDdern Iorteil Denn eil i na
Dem Yeer lag, 10 Durffefe DaASs 28affer Durch DIe Xlumfen iImMmMmer aur mein
Beft berein, UunND erfüllfe mif SeuchtigEleiten UnND Ungeziefern, DDN Denen
mir Das lateinijche ob gemwi Das unliebite IDAL
er iwveiße ©onntfag IDAr mertmwürDdig Unter Den „gefundenen Aindern

beranD {1CH auch eine Yranz jifche Hungfrau, Die DringenDde Urfache batte, ausS
SSranf£reich verreifen eiß nicht r  ur  A ihre JlieDderkunft unjer
23Sohnung erwählet mWarD Kurz Oie gebar auf Diefen Sag Dem K önig einen
©oldaten, ND Da bieß nicht „Quası modo“” + jonDdern „Mmodo genıtus
jellei DICD Man vermwunDdern Daß IDIE alst igliche Saäite nicht befjer

Stienne SranCDIS $duc De Dijeu (geb IDAr DDn 1758 bis 1770 (mit einer auje
DDN 1761 bis 1766 Das Xriegs- unD MNMilarineminifterium vermwaltete) Ninifter Des HÄußern
in sSranEreich. m re 1770 IDurDde DDOM X önig ungnäDig entlajßen, erfreutfe 1i
ber Der größten Dopularitäf. Geitorben iIt erit 1785 val. Biographie uniıverselle 4aANnCcIieNnne
ei moderne 8, 180—186)

3830 hL eine überfragene Bezeicdhnung Im SGinne DDN „Kreuz 1nND QeiD”
$29b el aur lateinitcH ,, laus  A

4 u Den gefunDenen indern vgl ben 180 Mın Z2Beißen CSonntag, Dominica
Albıs beginnt Der aus Dem Detrusbrief ENDMMENE Yntroiktus ur beiligen Nieite mif

5)iesmal IDALDen IfSprfen „Quası modo genıU infantes el IDIP neugeborene Rinder
mein Der Brief{hreiber, „wirklich” ein neugeborenes SXind
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ehaltenworden. MMein Der Xönig IDAL WVBerfailles. Df£f fei Dank! Der

un  In Die naDd gegeben, Die alles Widermwmärtige nicht NULr erfräglich, jonDdern
gar ergößglich machte.

YsSas Das 3 weite anbelangef, {o beitimmte ich Den Vormiftkag TÜr Die fran-
zöfifche ©prache, Den Jlachmittag rür Die Nathefis on geiftlichen Arbeiten
® reDen, 10 bielt Seclerc1 Die Saftenpredigten, Caftiglione Die riften-
lebren. Dalf idnen i Anhörung DEr Heichtenden au  R (les bat 1e Uftern
verrichtet, beiläufig Slaubensfpötter usS  mmen, mif Denen icHh mich DIE
heiftig, aber vergeblich rIie Qldein DIie meijlte Mrbeit gab INIC ein KXaufmann,
Der Dem ganzen Ur einen rilfen gebalten IDarD aber in Dem
V$SerfFe {elb{t ein UD geweiten. S  IC wurden reunDe, iCH weil  B nı  Oht wWIie.
in Yragtfe iCH {cQherzenD, iDann Das legtemal gebeichtet babe. Sr anfiworfefe
LacdhenD, in teinem Xeben nicht. u£! verjeßfe 1, {0 iDerDe ich ©ie Das Beichten
lehren müfjen ? (Ss IDAL ibm recht, UunD IDIE Famen Deftimmter OSftund AU-
jammen. ber weil gart nichts DDN unjerem Siauben u  e} 10 verfiel i
auf Den ASerDachHht, Daß Pein Katholik fein müffe. Sr geitanD MIr Diefes unD
agtfe, Daß ein Sutheraner glaubte Diefe Heutfe {hon Au baben
unD DIr Famen beitimmter OSftunDd wieDder zulammen ber weil aquch
DDN Dem Suthertfum nı  hD£fs u  ( 10 verfiel { gar auf Den ASerdacht fei
ein SuD %Jas wollte nicht gefteben Doch eil ich in eiIiNnNenm Herzen nicht
>weifelfe, 10 i ibm nicht au bis PLC IMI geftanDden unD in Dem Eöniglich
ganz Sreiheitsbriefe erwiefen, Daß PIN UD f{ei Er bei Daß
bereit IDArP Das Cbhriftentum anzunehmen ipDenn {u9 im StanDde IDALE, Das uden-
fum wiDderlegen nahm Die Hedingnis Sn Dem Übrigen babe
Diefes ISerE alfo angefangen bn ermabhntfe i iImMmMer Dff in Aufrichtigkeit
jeines Herzens bitffen DIe Snade Die Z8abhrheit ® erfennen (elbften
thaf Das Heinige UnND iDeil i auf Diejes Fe  in VWertrauen hatte, empfrahl {
Das Sefchäft Dem Sebet BINZT Yitbrüder. Untferdefjen bere  ifefe ( mich Tür
Den eriten KXampf mif einem Huden {lein Dff mwmürDdigte HIL PeiInNne? nuß-
liche Yefung TÜr mein ganzesS QXoben geben, aus Der lernen follte, Daß
Die Bekehrung PiINPS en{chen Pein YsSerE eiINesS Jitenfchen jei A)re  I
Neonate balate ich mich mitf meinem HuDden, aber um)on Ybfichon jein Ver-
itand überzeuget IDArT, 10 Daß P Feine Antmwort mebr geben Eonntfe, {0 blieb
Der N3ilen DDCH iImmer verhartet al{o Daß 12 gräulichtten Säfterungen
aus{tieß 83 eil ich ND mich DDN Herzen Liebte, {0 weinfe icHh DOE iom

jeiner ASerftocung, UnND au D ginfe DDLE INIET, aber NUuL einer
Beftürzung Und 10 verließen IDIE Den KXampfplag batte jeiner Be-
Fehrung on vberzweifel£ unD Die üÜbrige Die noch Täg geDdauerft
reDetfe i mit UND mıf INITC Pein G$Sprt mebr ber jebet! %en leßten
ag noch Dmmft MIr UND „VDater!“ {agte er, „bier baben Gie mich i
mwpill ein Cbhrift werDden Sn Der Ebat 10 IDAL auch IDIPe icH nachmal
jagen IDerDe

S  ifus $2p Olerc Germ SUup.) geboren affy (? Vasıacensı1s‘) in BurgunDd YHa-
Uar 1741 nach Deut{chlanDd eingemwanDert eingefrefen Geptember 1758 ging Furz DDL Der
Mufhebung Der Sejelfchaft nach Tonking (Cat (jerm Sup So HuonDder
a. a. OD. 18
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ein Den nächiten ag {tiegenDir auf DerHnful *!aus, UND mwurDden DDN
Den Seiftlichen, DIie Man in sSran£reich die Yazariften ® nennef, mit vieler. Yiebe
aufgenommen unD bemirftet Diefe gehörf Au Dem QiSeltteil Afrika, UunDd
liegt In Dem CaD Der S änge, unND in Dem Der üDLlichen HBreite (Ss
IDAL QSSinter als wir anlamen ber mwir )Omwmißgtfen in Diefem ISintfer mebrer
als in eginem bigig{ten CGommer in Deutfichland ©ie gehörtfe einiIfens Den
HolNändern, Die tie DDON Dem Itamen res Drinzen Jlloriz DDN JICaffau Die
n}e Jloriz enenne Hdein nacdhvdem ile felbe Den er{ hreclichen
I$Sinden, Die $)rcan nennef, wWieDder verlafjen, baben tie DIe Sranzofen
Torfgenommen. ©ie begreift in iDrer Yänge NUuLr NNeilen. Sit Yruchtbar DDN
allen afrikanifchen Srüchten, infonDderheit Dem Coffe DDON Dem Das große un

KXreuzer toftef. (Ss gib£ ber{chiedene ame SFiere. %)ie S3nmwohner finD
ganz IQOmwmarz unD geben bloß Den miffern Qeib us  nomMmen. Sn Dem Übrigen
finDd iie meiftenfteils nochH Heiden, unDd ibre Herın nicht DIE e  er. %)Jie
Seiftlichen, Die Diefe Snful 5 e{orgen baben, obichon ite großen Iyer egen,
f0 veritehen jie DD Den Handel nicht. GOie leiben ® aquje unD arfen bis
Die are Den Hirten rufen, uUnND egje rufen ibn niemal, eil lle are find
Go bleiben Die Heiden Heiden unD Die Sranzofen Sranzofen.

Fönnfe Diefes $J)rfes meine JIlteinung DDN Diejem VYolke beilfamer
Zarnung unfjeres tranzö  en Deu  an beifegen Gemiß unfer P Siet!
agte immer, IDenn PL in Deutf{chland zurücdfommen folltfe o IDULr  44  De jeine
er Predigt IDi  Der JeNE (Siteren, Die bre RinDer in Sran£Freich (chicden, ge-
richtetf werDden MHlein IDAaS nußtf Diefes 7 mill r  Ur  h44 mein blindes IaterlanDd
gfen, unD meine Deutfche “SNitbrüder predigen laffen ber auf DIie nıu
zurüczufommen, IDEer a glauben Eönnen, Daß in Diefer nıu AMfricens (o
viele Deut{che Die alle DDN inländifchen mi ausländifhem DLID De-
itochenen erbern ver{chiedenen NiläcdHten angeworben worden, DDON Denen
tie am tie nicht Qusreißen Eönnen, in alle NSelfteile ausgejitreuef wverDden,
ohne alle Hoffnung, ir Vaterland jemals mebr en habe Coldaten
DDN alen Yan  en Deu  an angefroffen NUr, IDAS mich DeErDrLOß NUr
PFeinen SIyroler nicht Um Die Urfache e  en müfßen Gie Ffeinen Syroler
tragen 83ir Datten ichon mebrere eutfche Goldaten auf Dem unD
diejen batte i raft zu Buß auferlegt mir DIie Deufichen Soldaten auf
Der Snful zuzufchicden, unD e £thaten UnDd egje Famen ibre vieljährige
KHürden abzulegen, m€ großem meinem UnD eIgEeNEN to u Beifaß
Pam 2in SranzDs Diefer IDAL DOonNn em Del einitens ein liederlicher Öjfut-
Denf Darauf Seiftlich unD pin Coldat Iß ausS, IDUTrD gefrangen verurfeilf
unDd verfonf aber nicht gebefjert Diefer Fam miIr, nicht zu beichten jonDdern
NUL $ IO wäßgen ber nach eINIOEN Zufammenfkünften entfDdectfe UND zeigte PE
mir in feinen bi  Öfrlichen QYeihungsbriefen, Daß PL ein Seiftlicher gewejen

SJas IDAr eben Die nije Yauritius sle De rance vgl IAnm 183
%Jie KXongregation Der Yazariften Der VPriefter Der JItiffion (C Miss.) IDUurDde 1625 in

VDaris DOM Ainzenz DDMN au[ geftiftet unD DDn ap Urban 111 1m a  re 16392 Dbeitätigt
ren Yiamen erbielten tie DDn Dem Xoleg St£ QYazarus in Daris Das jie bemwobhnten on

iie als Miiffionäre nach NMadagaskar gefFommen (val. e 1 mbucder %Jie
Yrden uUunNnD KXongregationen Der fa  0!  en 1113 1908] 498 —  }

%er Brieffchreiber IDAr ja (elbft S iroler.
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unND bereit ware  “ Buß zu thun betföbfife ihn DOr allem Durch mFindliche Beicht mif£ Dff£. Aber Damiftf auch Der Kirche genugthun möchte,babe i ibm bei dem Vicarlus apostolicus unD Durch Diejen be Dem Suber-
nafor Das ISort gefübhret, Daß PE DDON Dem Soldatenftand erleDdiget, UunDd aufFönigliche X öften in Srankreich Zu jeinem Bifchofe unD ZIDALr ohne Surcht Der
geiftlichen Ötrafe zurücgefchicet WDurDe.

Itach Den Fatholi  en batte { mi€f [ufberifchen C©oldaten Au fhun, mweilmebrere Pfälzer, CSachfen unD Preußen Da. Alein ”» DarD nichts aus-
gerichtet, bis auf Den leßten Sag IDIeE f nacdmal erzählen werDde. UnterdeffenFam mein UD ungeachtet Der bielen Sef{häften in Segenwart 1D bieler Schiffentäglich Zu mIr, Die nöfbige Unterrichtung DOL Der aure abzubholen: unD eS
war® {ihon Der err Subernator ZUM Taufgotften erbetef, unD DEer Sag be
itimmt£ an Dem DDN mir, IDIe Der Herr Vicarıus apostolicus ausdrücklichwolte, follte gefaure werden. ber i babe Diefen Co nicht genießenFönnen. er Herr Subernator IDALC bemüffiget Au berreijen unD berlangteDie aure auf jeine Zurückunft u ver(Dhieben, Die ich nicht mebr
FEonnte, eil unfer hiff noch DDOLE telber abfitoßen mu Diefes { merztfe
meinen ebrling eit mebr als mich unDd mWarD noch mebhrer gerübhrf, als

ja Daß i Die goldene Ubr Die mir rür jeine Erfenntlichkeit mif Se-
alt einDdrücen woUlte, mi€f größerer Semwalt ausf{cmOlage. Und Eurz: Die Be-
urlaubung IDAr feiner UnND auch meiner{eifs recht empfindlich Diefes DDN Dem
Nuden, Der nach meiner Abreife DDN Dem Vicarius apostolicus felbiten gefaufetf
wWorDden. Q Cein Doff würdigte Den VBerlurft Diefes, Durch einen anDderen
Troft noch Den legten Sag DDL meiner A breife 5 rjegen (Ss IDAr in Dem
©pital e1in reu unD vberftocter Yutheraner, Der DDN allen UND jelb{t DD
unjerem QSieftl verlafjen worDden, egil auf alles, IDAS INan ibm agtfe,
immer antivorfefe bab uUnDd mill Feinen 3 weifel baben.“ Und nach Diefer
Antwort ivenDefe allen Den Rücken Hus WBorwiß, Diefen Dreußen Zu en
bejuchte ich iDn DaSs eritemal: unD ohne DDN Dem Slauben reDden, unferbielt
[ iDn mift eurvopdif{chen Jieuig£keiten, in{onDderheit DDN Dreußen $Jas gefiel
ibm iDIE PL anDdern UnND andere mir ge{ag£f Hierauf befuchte i in alle agunD brauchtfe Die nämliche Mrt Und Damit i jein Herz gewifjer a  e, eCIDIeS
{ iDm alle, auch {chlechtefte Dienite. CEinftens Da PTU ab allen OCpeifen Eckel
batte, Yragte { iDn, Db gar Au Peiner O©peife einigen Suft ver|pürfe. Sr
jagte „ Sal Zu Ier, aber Die man bier nicht baben fann. befteltfe Den
anDdDern Lag in Der KXüche Des Hern Viearius ein Daar Sier UnND bracht tie
ibm. H6E galtf ich noch mebhr, aber DOCH nicht mebrer als Sutbher. UnterDdeffen,
eil alle ag gerährlicher IDarD, 10 Daf i iDn MIr $ erlauben; iDm NUur
jene Sugendübungen vorzufagen, Die in jeinem Stlauben {elbiten üblich
Sr erlaubtfe mir Diefes: unDd i jagtfe ibm alle Tugendübungen eines terben-
Den KXatholiken DDOLT, usS  men, Daß i in Der Slaubensübung a Der
NKömifchen, DDN Der noch nichts bören wolte, Die wahre Xirche Cbrifti
nannfe. %ies that ale Sag; unDd eil MIr ein maferialifcqher Yutheraner

fein 1en 10 Datte ich DDN jeiner Geligtkeit mwenigit einige Hoffnung Unter-
Defjen Cu  e Der ag un{rer Abreife unD f befuchte meinen Heinrich (fo
hieß er) Das leßtemal, mwie { glaubtfe. Und eil mMan InNIC fagte, Daß PLC nicht

Säge überleben _  DOnne, 10 ;ebete { iDm mebr als iemu[ auf jein Herz zu
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ber um{fonfft. fab mı genüfigef, ihn in Diefem GOGtande verlaffen unD
ging recht DDN Herzenfraurig nach DHaus. Cein IDAS Fann off nicht?
bin Paum auje angelommen, als ein eilenDder Bof gelorfen Fam, Heinrich
rure mı ief unD als ich Fam, rier mir „ommen G©ie,

Kurz noch elbigen MHbend bat nachit Zeif i muß Latholifch iterben.
Eurzer Unterrichtung eine Eindliche Heicht UND nach Diefer Die Slaubensbetennf-
nıs abgelegt un UF mi allen beiligen Sebheimniffen unfer Zegleitung einer
Milenge NYolks vertehen wWDDorDden I{ls icH DDN iDm nach auj}je ging, Da
arfefen auf mich Die oben benenntfe Yutheraner, unD au D fie verlangten UnNfer-
richtet iwDerDden %Jas Heifpiel Des iterbenDden Heinrichs batte lie gerühr£f
Mlein IDAaS 10 thun Ponntfe, IDAr Diejes einzige ermahntfe fie bei einem
IcOommen Deufichen Coldaten Die fige Slaubensuntferrichtung abzuholen,
ND nach Diefer bei Dem Herın Vıcarıus tür Das Slaubensbetfennfnis ficCH
itellen UnD 10 beurlaubfe i Dieje %en anDdern Sag ging icH Ubr
Nlorgens DieDerum meinem Heinrich UND blieb bei bis ZUM gegebenen
3eicdhen unjerer Abreite. %Ja beurlaubte icH iDn Das ztwveitemal treilich eit
zürftlicher als Das erftemal ge  en uUnND mpfrabhl ibn nach Dff eiNnem
28älfchen aus Den Un{frigen, Der erit nach UnNS berreifef, in Defjen Händen
nach Tagen jeine boffnungsvolle Geele aufgegeben bat.

BE DDN unfirer weifen JIioch DDL unirer Abreife erbielten 90) 80
Nachricht al Dondifchery *, Daß Die ASerfolgung in Ina auf —x Yeeues
iDüfe, alto Daß Feine Lichteit jei JICijfionarius binein bringen
%)Jarum riet INaAN UnNsS, DDELE nach Dondifchery DDer Qar nach Haus $ geben

bin allezeit auf Dem geblieben IDAS enDdlich ge  en Ungeachtet Diefer
fürchterlichen eifung jeßten IDIE Den eg DPS Sehorfames rort ND gingen
un Seleit{haft Der Söttlichen ASorficht Der DrohenDden Sefahr
%er Hunius (1773) IDAr Der Sag unirer Abreifte %SJen 01 batten IDIC ihon
itucrmmäßigen I3inDd alfo Daß nicht Lich IDAL, Diefem Tür uns merE-
würdigen Sag Iltefte egjen Diefjer OCfturm fCug uns bis Den Rücen
Der nje Bourbon A bin, Der nicht bewohnlich iit einem TeuerfpeienDen
HBerg, welcher bis aur YNreile alles i en jeßf IDIEe WIr mitf Augen ge-»
en baben Hierauf rubren IDIE rechfer G©eits Den Utern DDN JItadogascar
vorbei Diefe nıu welche r  Ur  44 DIe größte Der gansen Y$Spl£ gebalten
IDIC i{ nicht£ mitf einem einzigen JICifionarius berfehen ben Diefe belobten
Herrn Sazariften (ollten aberFönnen e nicht be{orgen 119 Abgang Der Vriefter,
weil in sSran£reich raft iemanD geiftLich verDden mwill IDIE 119 alle KXIöfter

Sebiet unDd StaDdt Der CüÜiüDdinDdDiens (®oromanDdelküfte) nördlich DDn Ceylon
H0 zurüc nach Aeften. A5gl MAnm J, 183 %)Jie nje iIt 1643 DDN Den Sran-

zojen in e1]1 n „Bourbon” genanntf iDDrDen.
3  3 %ie s$Sranzojen, leit 1649 m 211 DDN Iltadagastar, batten Dort NUur einzelne Saktoreien.

Über Die Iitiffionsarbeit aur IlNadagastar berichtet SO midlin d.,. O, 375 99  ie Yazariften-
mi{ion in Nitadagastkar qgıng SrunDe, als 1674 Die Sranzofjen ibrer Ausfchreitungen DDn
Den CSingeborenen niedDergemacht inurvDen UunD ZuDmwmig XIV Deshalb eDe iDeifere Yandung unfer-
\aate JIla Dem NMNafaker ließen fich Die Vriefter Des bl Vinzenz mitf Den Hranzojen auf Den
Snfeln KReunion (Bourbon) UnND Yitauritius sie De Srance) nieDer, nicht HNUur als Geelforger
erbaulich wirken )onDern auch Die Hnfulaner völlig ZUum Chriftentum hbinüberzurühren Auch
Quf JItadagaskar mDurDden noch mebhrfach ijolierfte iffionsverfuche im Sahrhundert Unfer-
HDOMMEeN
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geflagef. SJen überfeßten wIir Den STropicus Capricorni zuDriffenmal * unDd
gingen wieder bis auf Den rab Der {üdlichen HBreite binaus, Den DOor£t

SIit 6lafenden J$3ind 5 rangen. =  i£ Diefem wenDdefen IDIEr UNS: Den
HSuli tubhren IDIE A  ber Den Sropicus CAapricorni ZUum legtenmal Zzurüc, un

Famen aus Dem legten YSSinfer in einen beitänDdigen Commer. %en (Suli)
{tunden DIr {hon DDLEK Der n)u Saba, Die Holänder iDr weltberühmtfes
Batabia a  en ier rängt£f DieunJiteerenge Sleich bei Dem 1n»
gangd in Diejelbe ein Selfen Den ‘ie Den KXapuziner-Seneral * nennen.

'ragfe ml unD tie Jagten mirc, IDel Die übrigen KXapuziner NUur DDN Holz,
aber inr Seneral DDN ÖOtein tein muß lein ieinf als babe oftf egje
einem {0 heiligen $)rDen gefchebhene Omachreden rächen wollen echs
Zäg en IDIE DOLr Diejem Selfen %)reimal überfuhren DIr ibn, aber auch
Hreimal IDuCDen mir binter ihn zurücgefrieben; 10 mwWurvden fie DDN Dem Kapu-
ziner-Seneral qusgezabhl£.

CEndlich Den Eag Drangen IDICE Durch Q$Sir hatten linterfeits DIie nıu
umatra, Die Engelländer ihre Jliederlag baben, rechterfeifs DIe n]u
ava (Sinftens Löfeten mir auf leje ein OGf£iück ab ZzUum eichen un $obens-
miffel zuzuführen Sleich Fam 3'!\ HoNänder jammt Jiltenge Der Barbarn
Sr verftunDd uns Deutiche ND IDIE ihn, uUunD al{o IDIE Die Dolmetichen
San Faurfe eine große Anzahl ©childkroten, DON Denen eINEe 100 un Datte,
Yamm£ vbieler Srüchten, unfer Denen auch Die berühmten Soggesnüffe ven;
fie 10 groß als eine große Kegelkugel 12 äußere it e1in Lauferes
$aDdengeiweb ausS Dem iie Kleider, ©egel unD OGtrice weben Ilach
Fömmt Die innere CSchale au Der e recht arfige verfchiedene rre ge>-
{talten, DIe Das Sift traftLos machen IDIE INan jagt Auf Diefe folgtf Pe1ine? nee
weiße Kinde, Die AUT ©peijte, UND enDdlich P1I Fräffiges Zafjer Das AUM Seftrant
Dienef %Jie ©peife Dat Den Sefchmadc Der andeln UnND Das Sefrank
Der Niandelmilch UnND alfo enthält Diefe einzigeu alle Iotwendigkeiten
Des men{chlichen Xoebens mi nen eine Furze Be  reibung DDN Diejen
Snfuln geben O©ie |heinen PIN lauferes Daradeis &$ jein Außer Dem 83in
unD Sefreid a 1m bödMhften Überfluß alles (Erdentkliche, in{onDerheift DEr
Zucer DDN Dem iCh Die noch grünenDe NKöhre efehen (Sg gib£f PINe? INenge
felt{amer A3ögeln in{onDerheit Der Daperlein aber nicht mweniger S ömwen, Liger
UND Danthertier %)ie SA{nwohner finD nicht |Omarz {onDdern rDf IDIEe Die
Yrif{hgebrannften iegel. Auch iie geben bloß Der Hige Die 10 gLoß
E, Daß Die Snfeln immer rauchen, nicht anDers, als IDenNn alles iMMM
brinnete. Sn Dem übrigen iit alles mabhameDdanifch, iDIie alle 12 Sinie
gelegenen Hnfeln Die einem ONijfionarius eine Dne aber zugleich fraurige
AusfiD machen

Auf unjern ISeg zurüczugehen, 10 IDAL Diefe Nieerenge jebr gefährlich
ritens ZIDALT Dem jeichen SrunD DeS NMleeres, Der DI£ nicht $lafter
hatte, Da DOCH IN CDiff in Der GSee Ouh fier 3 mweifens Der

Sie mußten alto nach CSüden abbiegen unDd finD ebr weit, efiDaA Srade nach GCGüden
gefabhren.

%Jie Sundaftraße i{t Die Ieerenge wijcdhen Hava Un CSumatra. Der Ynfeln bzm
felfigen KXültenpunkte als „Kapuziner-Seneral” bezeichnete IDurDde, vermochte nicht reft-
zultelen
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{a Der SrDve, Die ungs ein jäblinger Ofturm anmwerfen Eönnte. %Ir  iffens
Den in Diefer SGegend erichreclichen Donnerwettern, Die Doff in Das hiff

DDELr gat in Das Dulver ein{chlagen. Qiertens Den vielen Niglfen-
brüchen, Die PiInN chiff IDIie PIN? Bombe ein Haus Durcdhbobhren Eönnen.
jab einen folcdhen an Der GSeite eines Cchiffes tallen (Ss IDALC egine 2Safjer-
täule, Die in rem Dur  nı Faum batfte Diefe ergoß fich DDN
einer en Sal Pe in Das Steer mitf folcher Semwalt berab Daß Die I6Sellen
urmbocH aufftiegen Qllein mir baben nicht NUL Diefe, DnNDern auch Die zweife
Ilteerenge zwij{chen Den Snfeln umatra unD Banca ! glücklich binterlegt.
Unterdeffen Die Immer anbaltenDde Hige Xrankheiten gebrachtf. %Jen

Auguft (1773) ar Der Tafeldecer unjeres Hauptktmanns nach CEmpfangung
aller HL Seheimniffen Geine Leichbegängnis IDAL Eurz. %er $eib IDaArD in
einen SGaf geftectet UnD mitf Ötein beiqmweref bernach auf Das Dbere
hbiff UnND in Das Olteer gemwmorfen Jen (QOniffen IpDir DIie Y  iniıe
Das zweitemal unD überfuhren Den Ranal DDN NMNalaca, unfer H Sadverius
fein zweifes rab batte Hierauf bielten mWr Die Oitte wif{chen Der n}je
HorneD, unD Den KXönigreicdhen Oiam UnND Camboyc (3 %Ja IDAL gerähr-
lich Der vielen Selfen unD Gandbanten (Ss {tebe£t in Diejem Yieer ein
Selfen Den Die Dortugiefen, DIe DIe eriten an bn angeprellef apafas Das i{t
Der OHubh enenne baben Unfer 1L0 rechnefe nodch Neeilen Diejem.
ber Faum IDAr PS Sag, {D itunD PE ichon DDLE Dem re Drohend
Da %Jas machfe Den Diloten {orgrältiger TÜr BHerecdhnung DEr Engelländifchen
Sandbank*, auf Der Die SCSngelländer Die eriten aufgefefjen unD geitranDef.
Und IDIC Daben jie auf Den berecdnefen Cag bei ©eits gelaften. Iach Diejem
ließen IDIE Die S56nigreiche ochinchina UunDd Sunquin Linfer Hand UnND nahmen
Den geraden 228eg aur Cbhina 3U,

%en Auguft en IDIEr 1e QOinefifchen ASorinfeln, Die mitf Selfen
mwie mitf Ccohanzungen umgeben finD aus Denen iNan Feinen Ausgang als in
Dem Ausgang jelbiten en Fann. BE DIr auf Dem Oinefi{dhen Yeere:
mitbin auf Dem eigenflichen KXampfplag Des weltberühmten OÖfurmmwinds
Siphon. (Ss it wabhr, IDaSMan jagf Sr bebt ein ganzes chiff auf UuNnD freibf

Der Qufe berum unDd MDIr ge)Heitertf enDlich in Das Nieer binab iDIie
erit DerganNgeNeS ‘sabhreinem boNändifchen begegneff %)en 27 (Auguft)

Semeint i{t Die Straße DON Bantka wilcdhen CSumatra im Weflten unD Bantka en
%der Yeidhnam Des D isSranz “Yabver (val nm 191) IDAL INärz 1553 nach

YitalaFta gebracht unNnD miffen im Cbor Des KXirccdhleins rau DDOM Berge begraben
iDOrDen on Dort i1t 1m Dezember 1553 abgeholt mworden jeine leßte un enDgültige
Srabitärte in Der ITBom e|us in Son (Niitte Der ZiSeftEüfte DDON BSritifch HnDdien) finden
(val Shurbammer ‚u 271—275) Jitalatta — Mialaiifche Halbinfel ilt Die lange
QOmale Halbinfel Hıinterindiens zwilchen Dem üDchinefifchen Slteer un DemenÖzean

%Jie CStraße DDN alaEfa DHeidet 1{ DDN CSumafra %Jie StaDt alatta (an Der Q eftEüfte Des
SüDdteils Der Halbinfel gelegen) IDAr teit 1641 bollänDdifcdhem BHefiß %Jder Aquator irD
Der ÖftEüfte Sumatras pajtiert iDDrDen jein

%ie Qeiterfahrt erfolgte im CüdcHinefifchen Yiteere wifcdhen Borneo HND Den Vbilippinen
im en un Der inDochinelildhen u InCQIna S  il  n  Den unD Tonking Im ovrden)
M eiten

Der Schubh Üt portugiefifch sapato Die jehr Flieine nje: Diejes Ytamens Öftlich DDN Kotichin-
ina irD (infolge Der üblichen ASerDunkelung Der Endfilbe) oft Sapata un Sapatu (Qe=
rieben Sandbänte mit verfchieDdenen engliichen “Namen inD Der Dortigen SegenD zahlreich
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Nachts ubren DwIr neben Der Snfel©anciano, unfer HI Cabverius {tarb *,
vorbei. 1e befteht aQuS leinen Snfeln IDIe Der Ohinefifche Namen San
Drei UnNDd Can Knfel ausDdeufet, UnND i}t weiter als Dem ToD Diefes
Anoftels berühmf. Vor Diefer Aeit pflogen Die europädifcdhen auf Den
nblick Diejer nje ren DeS Heiligen DIie Gtüce Löjen:; allein { babe
gefagt DDLK Diefer Aeif SJen (Auguft) MIr {Qhon DDOLC Yacao einer
großen StaDdt welche 1e Portugefen nicht 1D raft in Dem als Hes
itanDde baben: mweil jie r  Ur  A jelbe alle Habhr 21in großes elD n Die RXammer Des
QOinefifdhen DreS abrühren mülen I$Sir marfen Antfer UnND rubeten felbigen
ag QUS, 3u MHbend hoben IDIE felbe wieDder UND rubren rorf. 3ir batften
nDCH YNeilen bis nach Kanton?, Der erften Ohinefifdhen OtaDdt gur aus
ina in Das Mieer rvollenden S Iuffe Au madcdhen. ein (  z Ubr Iittags

IDILC idhon Iambonu, Dem “Nieilen DOLE RAanton gelegenen Dort
YSSir Löteten nach Semwohnbheit alle Stück UunND guüBefen Die europdif{chen iQhon
anmwejenDe jeje 90, unD fie grüßeten 11nNnS auf gleiche AUrf
nfgegen, Daß Aafter und DE ebefen Jer haben Gie auch unjere ziweife

38E noch eginen Furzen Anbang DDN unferer Überfeßung Das Qand
SFaum IDAL unfjer hiff angelangef, o Pamen Die QOinefifchen Iachen auf
jelbes. %Ja IDIEr gezwungen, Die KXleidung Das zweitemal anDdern.
3uDvOr gingen IDIC iDIie Tranzöijche Seiftliche, I8€ gar IDIE rranzöfifche NIelf-
lichen Dabher. ber noch jelbigen Sag Fam unjer $?o Sebreue* DDN Santon,
uUunNs begrüßen. Diefer Yann, DEr als Iiffionarius in ina re
Den eiten Der greulichften ASerfolgungen geitanDden, i{t Der Cinzige aus allen
Curopäern, Der Die Srlaubnis baf RXanton wohnen, Uunfer Dem orwanDd,
unfere Itathematicos zu Decin mi1€£ europäifchen Jlotwmendigkeiten DPL-
en aber Dem alle YCiffonarios na einführf. Diefer gab uns
Jlachricht Daß Die DBerfolgung nacQhgelaften, jeDoch nicht aqufgehöret inDem
Der taiferliche HBefehl HNM bleibe Die Cbhriften injonDerheit Die Drediger, in
Dem Gganzen Kaifertum 5 verfilgen Derckin allein us  n men, unfern
Slauben aus Semwogenheit untfere NMNiathematicos nocH geDduldef Sn
Dem Übrigen bieß uUuns noch eine I3oche in Dem bleiben. Um Diefe
Aeit erfuhr on in Dem Dort 1n OroBeS Unglück ein engellänDdijches Cchifr
Yn Diejem am Seuer aus, jelbit in Dem $Jr£ Des Dulvers. Sn einem Augen-
blie IDAL ales in Der Ouf£t Heiläufig Derfonen Famen T Yoben, DIie
Übrigen ibre Slieder, MwmenIige uUSgenDMMeN, 12 unbe{chäDdigt Die Ouf£

%er bl Srcanz aver befchloß jein Soben auf Sanzian, einNer Der einjamen Snfeln DOL Der
großen Oinefilchen HanDdelsfitadt SXanton Nieilen DDN ibr entfrernf Z)ort i{t Der
Apoftel DDN Hndien un Hapan“ nDe Auguft 153592 gelanDdet mf Der A bficht DDN Santon aus in
Das verı1chlofjene China einzu&ringen Cr Al ber Dezember 15592 ohne Die Snfel verlaifen
Au baben, geitorben SEr IDUCDEe auf Der nördlicdhen GSeite Der n}e auf halber öbe 4{b=-
hanges begraben UnND blieb Dort bis ÖYLitte sSebruar 19553 IDD ind  — Den Seidhnam nach alatta
überführte (val. ScoOurbammer {i. 16 9261 —271 val ben 190 Die MUnm 2)

“NMNiacao it eine porfugiefifche RXolonie UunD StaDt Der megerbufenähnlichen Iiündung
Des KXantonfluffes, ef{IDa km 1U OÖftLich DD Ranton unD km mweitLich DDN Hongtkong.

3 Kanton, linfen UFter DeS Derl- Der KXantonfluffes Der eigentliche aryen DDN RFanton
T auch jeßt noch Das km unterbalb gelegene 2hampoa IDAr eif Dem Dl Sranz Laver
ür  44 Die INifiondäre Das alte Cingangstor nach Cbina

_ Über Diefen VDater Fonntfe f näbhere Angaben nicht finden



” Dn( H

192 Hlois Nioriz über ine Chinareife 1773

geflogen unDd glücklich in Das Zafjer zurücgefallen unD enDlich Durch wim-
INeNnN Das QXanDd getommen. %Jen ©eptembris (1773) am $2p Sebreue
iDvieDder: unDd MHbend itiegen wDir mit ibm in ein Ohinefifches ein;
unD nacdhdem IDIE fünf ineSachen glücklich DurcdhHfahren Famen mwir z

Ubr Itachts Au Ranton
Pniefe nieDer unND EiBie Die rDe jJenes QSeltfeils, Den Der bermen{chte

Df£ mi€f jeinem C© hmweiß UnND Blut befeucdhfet baf unNnD welcher 18£ Der KXampf-
plaß meines zufünffigen KXobens unDd DDS jein {ollte, mif vieler Anmutung:;
un bierauf gingen IDIr in DIe uns bereitfefen Wohnungen er U)fterreicher
unD i wohnten bei Dem o Ssebreue felbiten, unD ZIDAL offenbar %)Jie
Übrigen in einem beidnifchen auje aber verborgen eil ZIDAT IDIE als Hitatbhe-
matfici berenfgegen 'ie als JICiffonarii nicht ficher el Den anDdern
ag in alleru Fam unjer ©imonelli *, RIn geborner ine)er uUunNns 5
befuchen UnND nach bm PeiINe? Anzabhl anDderer Inejer, Die DDE uns nieDder
Enietfen, unD Die rDe mif rem Haupt beDdertfen Q8Sir erFannten aus Diefem
cuß Daß ‘le alle en jein müjljen, UnND 10 IDALC auch Pann nı  HE
be{chreiben Die SSTeuD, Die e ab unjirem, UND DIe SreuD, Die IDIE ab ibrem
Mnblict batten. Siner aus ibnen vreDefe wmobhl lateinifch UnD IDAL alfo 4  br UND
unfer me

Hon DDLK uns angekommen DIe in Cochinchina Deitimmte
nNarii auf einem engellänDdi{chen Das idnen nicht NUL Yreie UND
are onDdern auch alle Cbhre unDd Viebe erfei  Lte aus %Jankbarkeit unfiren

SorinD ® Der Die Engelländer in ochindhina DDN Dem idnen Dbereitefen
Untergang befreieft a Cinige Iochen nach uns Famen auf Yran-
öfifchen DIe in Zunchin DberorDdnefe JICiffonarti Unfer Anführung DPS

QSilliani* Diefer IDAr on Tunchin: aber als wichtigen
Sefchäften nach “‘Hom verreijen mußfe, uUnD Die riften, Die ihn Dem Schiff

Auch über ibn Eonnfe { nichts ermittfeln.
Über Den Stand Der Niijlionsarbeit in inchina unDd Tonking berichtet SOmidlin

a.a.%) 358 f „n Den anamiti{chen Jteichen Tonking ND o  in  na äuften
1700 Die Berfolgungsitürme, Denen (bis in Die ÜU)Citte DeS HabhrhunDderts) KXirchen SLäubige
unDd INiiffkionare unterlagen; inDes nahm Die Heftigtkeit 1n o  InQina 1m Unter{chied FTon-
Fing a  ma ab Trogdem erbielten DOE lem Dank Dem einbeimi{chen Klerus Dbis
zUm Schluffe Des SahrhunDderts über DreihunDertktaufenD Cbhriften, Dabon eine Iiiertelmikion in
Tonking Z2ährenDd Die Sefuiten 11cH als Hofmathematiker o  In  na empfabhlen, Onnfen
Die DVDariter nach $aDs UnND Sototora DOrrücken Auch pbilippinitche Hranziskaner er|chienen im

NYahrhundert mebhrfach in o  in  na, IDD jie Die Niiffion KXanikao bejaßen %ie Unter-
Drücung DPS Hefuitenvrdens (1774) Ciß in Das DinterinDijche INiiffionswerk ebenrfalls empfinDd-
Liche ücken UnDd Dazu nm aur 389 %)Jie Iititglieder Der Sefelfchaft Hefut ver{chmwmanDden
bis aur mwenige 10 in o  inchina $!oyureiro bis 1777 unD moreffi 1S 1783 in Tonking,
Die 1772 eingefroffenen CanDdia un Cajltiglione (val Das IAnm 179 zitierfe Buch DOnN

er 187 ff
VBieleicht i}t iDenti mi£ Dem Portugiefen Itaturforfcher UND AUrz£t Sobhannes DDN

$!oureirD Der JItifionar In of  InCQina IDAL; ZUum eriten Yiale DDN 1741 bis 1750 ZUM zıweiten
INanle 1759 1779 er X önig bat iDn zUm $)irekftor Der matbhematifcdhen unD P_Onfikalifchen
QBifen{chaften jeinem ofe ernannf unD Dat (eine geräu  Doje IITijfionstätigleit ignoriert.
(Sr Febhrte ber 1781 nach Curopa zurüc HND iit 1794 5 Yifjabon geitorben (val a Q tier
Q. Ql. 341 u 258 f. und GSommervogela. U, V [1894] 35)

ber OYiliani finDde { bei D e1 U, Q, An (1898) 785 „Vıllıanı, Önuphre,
ne Faenza, le novembre 1715, admıs le octobre 1731, CNSCIENA Ia STAMMALTE et
les humanites, Ia philosophie et, partı 1755 DOUL Tonkın
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überbegleiteten, ibn, wie n  ber einen Paulusweinfen, {D {Omur e ‘‚i.nen‚‘mWieDer zurüczulkommen;: unDd ungeachtet feines D  en QAlters Fam DieDder
zurüc unfer feinen lieben Tunchinefern, Die {agf, iterben n Dem
Übrigen f in ganz Hndien Die größte Ylof ebangelifcher Arbeiter, inDdDem

Sabhr Feine NeUue? nachgefchickt worden,weil Die Congregatio de
propaganda fide, aus ur DPS portugejifchen DTeS Der in Hndien Das 1JUS
protection1s bat, unirem Seneralis Die Hän9D imm gebunDden biel£.

Doch iit ohne allen » weifel Die größtfe Ytot In China Unifer aim-
bekoven *, ein eu  er, Bifcdhof in Ing, Der Hon Hahr alt Ü, erbält
Inı£ ebeniD alten CuropäOQerin Die porfuge  e i(fion noch Unfer Haller-
ein, au c ein eu  er, Aorfteher Des mathemati{cden afs Dercin?, Der
auch on Xahre baf, erhält mıf ebenf{o bejahrfen Curvpäern Die Cbhre
Der europdi{qhen Oternkunft. Unterdefjen geben DDcCH nach Decin ein Dor

als Arz£, ein Zälfcher als NMialer IDIr ztWel Deutfche als Illathematici,
aber Fein e  4  einziger in Die porfugefiihe Iltiffiones %Jen Siet£! wolfe, aber
Ponnfe IinNnan in na nicht ver{chiden, Denfen Gie, jeiner YNafe Denn
egil Die nejer ebr Fleine aqjen haben, 10 mu DDN jeiner großen
afe gleich erraften werDden. Sn Diefem Umitand babe iCH Die JICi{Nones

alles Heilige angebhalten. Nein i erbielt AUT Intfmwmorf Daß INan in Dem
aäußeriten Abgang Der Qlrbeiter mehr DIe a{YDejis als Die JICi{fones
(elbiten bef{orat jein e eil DDN Crhaltung au ch Die CErhaltung Diefjer
abzuhangen babe Kurz, erging MIr IDIEe Dem Datriarchen Satob Er arbeifefe
tür Die Rachel ND empfing DIe $ing®3: {08) baft Die Iiffiones, unDd i habe

ber ibn YinDen 11 bei HuonDder 190 rolgenDde Angaben: „Zaimbecrkhoven
(Dinef. Jian) D., ®otfffrieD X abver DDN Austr.), geboren Q83ien Hanuar 1707, e1n»

Hanyar 1722 Ram 1738 nach China nahezu re IDAL. Sr IDAL
1748 QWifitator Der 1107 IiDurDe 1756 Bifchof DDn Jianking un bald Darauf 2{0 miniftrator
DDn Deking unD Dermaltefe beide Cprengel Tre lang Sr itarb z  ai 1787 in Zong-
Fia hbang bei Cu-tf{Ohen Diefe Jlotizen mwerDen U eil ergänzf Durch CSomm ervogel

Laimbeckhoven, (jodefro] ne äa Vıenne, le Jan vier 1707 entra
nNovıc]lat le Jan vier 17929 I8} partıt DOUT la Chine, S  S embarqua Lisbonne, le vrı 1736
arrıya Goa, le septembre 1737 repaıtı la meme anNece POUT Macao, l Sag Ia pPTO-

de Honu-kouang; l demeura de 1739A 1746 FEn 1747, l fut, nOomMMEeE visıteur des IN1S-
de la Chine et du Japon; 1756, eveque de Nankın et mourut Sou-tcheou-fou, le

InNnal 1787 “

Halkerftein (AMnerftein ne Qieu) YAuguftin DDN AÄustr.) geb (al 97.) Auguft
1703 Q gräflicher Samilie 5 Ynaibach Krain) eingefrefen S)Etftober 17921 ging nach Cbhina
1735 bilDete 1i unächit in Siffabon in Der Aitronomie weifer uSs, verfah mwmührenD jeines
Yufenthaltes in HMitocambique Das Amft eines JCobvizenmeifters, nahm ji 5 Nalakka Der DPr=-
laftenen eu  en KXatholiken un erreichte 1738 Cbhina Hier fam jeines HKufes
als Iltathematiker Den Hof DDn Peking, WDurDe “MNiandarin weiten Kanges unD nach Dem
SToDde X öglers Prüöfident DPS mathemati{cdhen STribunals, unfernahbm im Yuftrage Des KXaifers
verichiedene wiffen  aftliche HXeilen ZUM > weck topvarapbhifcher Aufnahmen unD verfaßte eine
KReihe wicqOhtiger . Arbeiten. . ‚ Halerftein IDAr 1751 afor Der YNiiffion unD AT1762
1nDADProbdvinzial Der Oinefifcdhen IicCe Provinz Sr itarbD $)Etober 1774 5 VDeking
infolge eines Cchlaganfals, Der bei Der FTrauerkunDe DDN Der Aufhebung Der Sefjell{chaft Sefu
in frar (Huondera. a. 187; val. Commervogel IV[1893]

KRachel, abans jüngite un QOönfte T ochter, murDde DD  3 Yater Dem Hakob Der ein obn
teiner CSchwefter IDar, für Niebenjährigen Dienft als Gemablin verheißen. Hakob iDurDe aber
DDn Saban bintergangen, Der ibm (eine älteite STochHhter Qin als Cbhefrau zuführtfe. NSakob hHat
noch anDere jieben re tür gedient Seneflis 29)

Stiimmen Der Deit. 121
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Die e1l lein Diefer O©treich amnicht S  Dn Menfhen, fondern. DDN
Df£t Pein Bedentken, bier DOLCrDen Jitenichen öffentlichZu belennen,
g  as ich beimlich DDLT D£ff bekennen muß: meine viele unND O mwere CGünden
baben mich UNMDÜrDIg gemacht, ein SGlaubensprediger zufein,unDd Das un-
fchen felbiten jein, IDAL eINEg aufere WBermeffenbheif, DIie Df£t wirklich unND
empfinDdlich in MIr geitra haf. AL IDAarD au c { mit anDderen nach Decin
beitimmten Dem Unterkönige Rantfon vorgeftell£ Dieler OHreibt Den
Kaifer ob ibm beliebe 119 aufzunehmen Digs Diefe Cag DOL, UND DDMN
Dem Kaifer Oie ntwort Fömmt vergeht DY£ ein Dalbes unD DI£ P1InN ganzes Nahr

Unterdefjen leiben IDIE Au Ranton IDIE JCazareth einge{hlofjen,
ohne Selegenheit rür TremDes Heil wirken (&Ss iit Diejer orf eIin Camm-
Lungplaßg aler A3ölterfcharten CEuropens. Qlein Die Curopäer, wie Die Keger
{Oheinen bier nı  OS Denken, als —_  raa Das eld unD IDAS IHNan Durch Das
elD baben Pann. S  it Den Chinefern Fönnen IDIr noch nicht reden: unD auch
DIe Hoffnung vermwmorfene Rinder fauren, f in Ranfon vergeblich. SJenn
objchon alle Sag Diefer Segend Rinder umgebracht werden, IDIE

62p Sebreue verfiQert {0 Fann Man DDOCH nicht fauren weil alle in Den
großen SIuß Der Die Segend umtreifet bermworrten wDerden, IDIe iCH mi£f
PINen Augen en Fonntfe ALfo rbeife ich in Soffoes Jlamen, DOL JItittag
ZIDAL ur  AA Die ine ©prache, nach Jitittag TÜr Die aftDe]1s I$Sas Die
©prache belanget {{t felbe unbefchreiblich er Oie bat lauter einfiLbigte
UnND fehr Denıge ASprfe, mweil 100 Ding bedeufen Fann, Das aus Dem
Son DDEL 3ufammenhang erfennen f 3n Der ©GHreibart gib£ Peine
eigenfliche Hucdftaben weil jeDder Buchitab on ein ISort f UnND Das Nanı -

lLiche YsSort WDILE rait 10 DIE ANDers gefchrieben, als DrE andern zu
$teben Eömmt alfo Daß gaAanzen uche IDENIGgE gleiche BHuchitaben zu
finden find HMHus Diejem Oließe inan DON Der Anzahl DRer HBuchftaben Die 10
groß U, DAß noch Pein geborner inejer aufgeitanDden, Der NULr Den halben
FSeil Diefer Buchitaben erlerntf bätfte; oDb{qhon 1 DDN ihrer Hugend bis in
Das hohe Mlter aur Das allein {tuDieren. IaDer ©prache gib£ un  E Die
JICathefis u {calten babe mich unferitanden, DIie legte NCondsfinfternis
in Dem Nahr 1773 beobachten. Y83as IMI in Diefer elt{am borkam, IDAL
Diefes. ler zu Sanfon in QAiia batten IDIE Den Anfang Derfjelben on Den

YJEtober Ubr Jiachts BOll unD IDel IDIE bier Um 110 raD 43
näber Aufgang liegen unD eben Darum OS£funDd 09/ 52// früher Sag
haben 1D mu { jeBen Daß Die nämliche Sinfternis i Curopa (ich
FA Varis) erit Den Gepfember UDr Mbends 40/ angerangen. Und
eil Die OGonne =  - Diefje Zeit in Curopa (ich wieDder $ Daris) iM

Ubr 40/ UNnferging, 10 mu i mwieDder ljepen DAaAß Der Anfang Diefer
sSinfternis, Der bei unNS fichfbar IDACT, bei nen unfichtbar geweijen

3n Dem Übrigen nacdhdem IDIE werbden aurgenommen fein, tDie $ ge»
{cheben pflegt 1D baben IDIE noch 600 NNeil DDN Ranfon nach VDecin zu reifen,
Uunfer Anführung PINPS andarins Der DON Dem Kaifer ernenNNnNe DICD 6E
noch DDN unjern Sejellen. Unfer le Clerc *, Der bis auf eie Aeif In Dem

verborgen bleiben mußfe, Muß bis auf Das Nahr in Die nje NMloriz
GSiebhe Anm E 185 — ur 9  nje. Nloriz” val Annn D, 183
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ZUrÜCE,weil Diefes Sabhrnich£ öglichIDar, ibDn in ina Zu bringen. Dff
mwei IDaS Fünffiges Sahr ge  en werDde. er Veßte, Der ver]chicet worden,
IDArD DDN jeinem EIQENEN Sührer Ehaler verfauff; UND zUuULT größfen
naD mußte Das EUTLDDAAifche hiff Das ibn nach RXanton gebracht, rür egine
CESrlöfung 4000 Ebhaler zahlen, aber Die DDN uUuns erfeßt werDdDen mußtfen, bei
Diejen barfen Aeiten, UunsS Dortkugal alle porfugefifche UND Sranfreich alle
Yranzöfi Sinkünften, DDN Denen IDIE lebten, Längft hat *

%)a icH Diejes (qOrieb, Famen einige Zundghinefifche Cbriften Durch eINe weife
eije QanDd nach Ranfon, ibren Lieben QSiliani abzuholen. leje brachten
UnNsS Die Co Zeifung, Daß unjer rfa 7 21n Jleapolitaner, aus Dem Kertker,
in Dem rür Den Slauben Habhr gehbarre mi€£f rößten Cbren enftf-
lallen vorDden Der erıfe, DRr ausS Dem Tunchinefifchen Rertker lebendig e
Fommen eil Diejem Keich ein underänDderliches e]a i{t Feinen Se-
rangenen LebenDdig enflaffen MHlein iit Paum RIn Keich nDdien In Dem
Der wahre Slaub (D IQOön blübhet DIieE in Sunktin ben Das icheinet Die Ur
{ache jein, unire $)bern jechs in Sunkin, UND einen einzigen in
ochindhina, ND nicht einzigen in Cbina felbiten verfchicen. Hene techs
uUunfer Denen unfer Siet£l E, geben mitf Dem Cingang Des Hahres auf ein
europdijches Hiff UND rahren bis in Die JCäbhe DDN “HNiacao. $)a leiden 10

ftunfinefi unDd iteigen bei Der Jlacht in Pin hiff einNnesS Chinefers Der
1000 Ebhaler Die große Sefahr auf fich nımm e In S'unkin liefern.

off begleife lie 1e glüclidhen, allzeit glüclichen, Mag geben IDIE wikL
Ion meiner Keite UND Ankunft£ nach Decin, DDN Dem Slauben unD Giftten

DEr Ine}er DDN Der nafürlich UnD bürgerlichen Beichaffenhei Dief{es großen
Keiches Der 8Spl£ unD injonDerheit DDN Dem Zuftand Des QOinefifchen Cbriften-
fums wDerDe ich mif rer (Sriaubnis Fünffiges Sabhr o iCH noch lebe, {Oreiben.

Hier enDige { Diejen, Dhnebhin Langen Brief un Cuer Hocdhmwmürden
unDd alle Deren Häünde leje Zeilen Fommen Ofen, DUurcHh Die allgemeine
iebe Sefu Cbhrifti m1  (V8 unD 221Nen Heruf in ibrem Sebete ImMmer Dff
befehlen, aur Daß Cr, „Der Die Unmäüchtigen Diefer Y$Spl£f erwmählt DIie
Nkächtigen iqhanDden machen 31i würdigen MOge, auch mich Den
würdigiten aus allen, $ Defto größerer Chre feines YJiamens als fein IsSprP-
AeUg gebrauchen, zZUm ewvigen Heil vieler.

Cuer Hıocdhwürden
bis In Den SDD Dantkbares egEtin

Aloyfius Iiloriz
Segeben RTanfton Den Hänner 1774

Die Sef{eXfchaft Hefu IDAL in Portugal {hon 1759 aufgelöft unD bald Darauf 1764 auch
in Srankreich vernichtet wWorDden.

Otler 0, Q, bringt rolgenDe Jlotizen ul  44  ber ibn A unfius DDN Horta, Staliener,
Ankunft i FTonkin 1760, Abreife 1763 345) Auf Der ucreije nach Curopa erbhielt auf.
Hsle De rance befrübenDe JiaQhrichten DDN einer VBerfolgung in STonkin, 10 Daß i AUT
KRückehr en 2597 » weite Qandung 1764; im re 1777 Chrifti willen 0l=
rangen 345) Stirbt im Kertker 1778° 351) ur CErgänzung val. GSommer-
vogel ( Q, (1894) 1851 „Orta, Nunz1ıo d’’, ne Naples, le septembre 12 entra au
NOVviclat, le q0Üüt 1739 1{1 partıt 1753 DOUT les du 'Tonkın et mourut 30
en 17  S d * Bal 1 $or. 1,

13 *


